
Polizeimeldung: 165 / 2024
Wittenberg, den 10.06.2024

Polizeirevier Wittenberg
Polizeimeldungen des Polizeireviers Wittenberg
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Kriminalitätslage:

Gefährliche Körperverletzung
Am 07.06.2024 um 11.45 Uhr ereignete sich vor der Sparkassenfiliale Am Alten Bahnhof in Wittenberg eine gefährliche
Körperverletzung zum Nachteil eines 23-jährigen Wittenbergers. Dieser wurde dabei mit einem noch unbekannten spitzen
Gegenstand schwer, aber nicht lebensgefährlich, an einer Gliedmaße verletzt. Der junge Mann wurde nach der
medizinischen Erstversorgung in ein Krankenhaus gebracht. Bei dem Tatverdächtigen soll es sich um einen 20-jährigen
Mann aus Wittenberg handeln. Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Das Tatmotiv ist Gegenstand der
weiteren kriminalpolizeilichen Ermittlungen.

Sachbeschädigung an Pkw
Wie der Polizei angezeigt wurde, beschädigten unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 08.06.2024 / 20.00 Uhr bis zum
09.06.2024 / 14.40 Uhr einen parkenden Pkw Nissan. Das Fahrzeug war auf einem Parkplatz in der Dessauer Straße in
Wittenberg abgestellt.

Verkehrslage:

Beim Losfahren Pkw gestreift
Nach Angaben der Unfallbeteiligten stand am 09.06.2024 um 17.50 Uhr ein 70-jähriger Busfahrer auf dem
Tankstellengelände in der Dessauer Straße in Oranienbaum. Eine dahinter befindliche 51-jährige Hyundai-Fahrerin
beabsichtigte, an den stehenden Bus vorbeizufahren. Als der Busfahrer schließlich losfuhr, streifte er aufgrund seiner
mitlenkenden Hinterachse den Hyundai. Dabei entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden.

Wildunfall
Wie der Polizei Montagmittag angezeigt wurde, befuhr ein 42-jähriger Daimler-Benz-Fahrer am 09.06.2024 um 09.39 Uhr in
Wittenberg den Heuweg aus Richtung. Möllensdorfer Straße in Richtung Kastanienweg, als plötzlich ein Wildschwein aus
dem linken Waldabschnitt auf die Straße trat und mit dem Fahrzeug kollidierte. Der Fahrer habe nach seinen Angaben noch
versucht auszuweichen, was jedoch misslang. Dabei fuhr er über den Bord einer Verkehrsinsel, wobei die vordere linke Felge
und der dazugehörige Reifen zerstört wurden.  

Sonstiges:



Trunkenheit im Verkehr
Beamte der Bundespolizei bemerkten am 09.06.2024 um 12.59 Uhr, wie ein augenscheinlich betrunkener Radfahrer die
Bahnhofstraße in Gräfenhainichen in Schlangenlinien entlangfuhr. Durch eine sofortige Nacheile konnten sie ihn anhalten
und den hinzugerufenen Beamten des Polizeireviers Wittenberg übergeben. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest
ergab einen vorläufigen Wert von 3,72 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und ein
Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr gegen den 46-jährigen Mann eingeleitet. Die Weiterfahrt wurde
untersagt.   
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